
 

 

 
 

      N i e d e r s c h r i f t 
 
über die am 3. 5. 2011, 20:00 Uhr, im Spielhus stattgefundene Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend: Herbert Dorn (Vorsitzender) 

 Walter Maurer, Josef Schmid, Karoline Willi, Norbert Geiger, Alexandra Fink,  
 Klaus Demarki, Hartmann Anton, Roland Schedler, Edwin Kranzelbinder,  

   Markus Hilpert, Wolfgang Berkmann, EM Richard Bilgeri 
 
Entschuldigt: EM Ulrich Schmelzenbach 
 

Schriftführer: Gabi Schelling 
 

 
 
T A G E S O R D N U N G: 
 
I. Eröffnung und Begrüßung  
 

II. Genehmigung der Niederschrift vom 7. 4. 2011 
 

III. Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 
 

IV. Beratung und Beschlussfassung über 
  

1. Volksschule – Umbaumaßnahmen  
a) Situationsbericht 
b) Auftragsvergabe Fenster 
c) Auftragsvergabe Außentüren 
d) Auftragsvergabe Wärmedämmfassade 
e) Auftragsvergabe Innenputz  
f) Auftragsvergabe Gerüst 
g) Auftragsvergabe Zimmermann   
h) Auftragsvergabe Innenausbau Holz 

2. Grundverkauf einer Teilfläche aus Gst. Nr. 1293/1 (Neuhaus)  
3. Vorstellung Planung Gschliefstraße. 
 

V. Berichte  
 

VI. Allfälliges 
  
  
I.  Eröffnung und Begrüßung 
  

Bgm. Herbert Dorn eröffnet die Gemeindevertretungssitzung um 20:00 Uhr, begrüßt alle Mandatare, 
die Zuhörer und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Einen besonderen Gruß richtet der Vorsitzende an 
Arch. DI Gerhard Gruber und Ing. Reinhard Schmelzenbach. Mit der Tagesordnung sind das Sit-
zungsprotokoll vom 7. 4. 2011 und die Berichte sowie das verkehrstechnische Gutachten über die 
Schigebietszusammenlegung Lech – Warth zugesandt worden. Dem Antrag auf Genehmigung der 
Tagesordnung in dieser Form wird einstimmig zugestimmt. 
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II. Genehmigung der Niederschrift vom 7. 4. 2011 
  

Die Niederschrift vom 7. 4. 2011 wird einstimmig genehmigt. 
 
 
III.  Stellungnahme zu Unterausschuss-Protokollen 
 

entfällt 
 

 
IV.  Beratung und Beschlussfassung über 
  

1.  Volksschule Umbaumaßnahmen 
   

a) Situationsbericht 
 

Bgm. Herbert Dorn begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Arch. DI Gerhard Gruber und Bauleiter 
Ing. Reinhard Schmelzenbach und ersucht den Architekten um Präsentation des endgültigen Pla-
nungsstandes, an dem sich in den letzten Wochen nichts mehr geändert hat. Die Baumaterialien wur-
den im Schulumbauausschuss diskutiert und im Zuge eines Gebäuderundganges besprochen. Ein-
zelne Materialien werden aufgrund von erforderlichen Kosteneinsparungen nochmals hinterfragt, wo-
bei auf die Qualität des Gebäudes bzw. der Energieeffizienz großer Wert gelegt werden soll.   
 
Aufgrund der eingelangten Angebote kann die ursprüngliche Kostenschätzung lt. Arch. DI Gruber 
nicht eingehalten werden. Die Kostensteigerung entsteht u.a. durch den gesamten Dachbodenaus-
bau, die Dämmung der Kellerwand im Erdreich, die Sockelausbildung, die behindertengerechten WC’s 
im Erdgeschoss, das neue Geländer im Stiegenhaus, die Elektroinstallationen, die aufwändigen Ma-
lerarbeiten durch die Risse im Mauerwerk usw., die teilweise durch bescheidmäßige Auflagen der  
Baubehörde vorgeschrieben werden. Die Baukosten belaufen sich derzeit auf € 857.000,-- zuzüglich 
Einrichtungs- und Planungskosten. Die Gemeindevertretung nimmt die Informationen und Begründun-
gen des Architekten zur Kenntnis.  
 
 
b) Auftragsvergabe Fenster 
 

4 unverbindliche Preisangaben wurden versandt, 4 Firmen haben das Angebot abgeben.   
Dietmar Hirschbühl, Riefensberg € 98.779,-- abz. 3 % Skonto 
Zech, Götzis € 99.179,69  
Sternath, Hard € 107.262,99 
 

Das Angebot von Giselbrecht wurde ausgeschieden, da das angebotene Fenster nicht den Aus-
schreibungsunterlagen entsprochen hat.  
Fensterbank und Leibungen (innen) werden mit dem Gewerk Innenausbau Holz vergeben. Der Auf-
trag wird einstimmig an die Fa. Hirschbühl, Riefensberg, zum Preis von € 98.779,-- einstimmig verge-
ben. 
 
   
c) Auftragsvergabe Außentüren 
 

4 unverbindliche Preisangaben wurden versandt, 4 Firmen haben das Angebot abgeben. Ein Angebot 
wurde ausgeschieden.  
Dietmar Hirschbühl, Riefensberg € 16.788,-- abz. 3 % Skonto 
Haller, Langen € 17.471,-- 
Sternath, Hard € 19.498,42 
 

Der Auftrag wird einstimmig an die Fa. Hirschbühl, Riefensberg, vergeben. 
 
 
d) Auftragsvergabe Wärmedämmfassade 
 

5 unverbindliche Preisangaben wurden versandt, 5 Firmen haben das Angebot abgeben.   
Bodenmüller, Isny      € 103.425,77 abz.2 % Skonto 
Bösch, Höchst  € 133.975,50  
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Lerch, Dornbirn € 139.151,67 
Steurer, Höchst   € 139.252,88 
Mauer, Hiltensweiler € 152.866,05 
 

Für die Lieferung der Fensterbänke zum Preis von ca. € 16.000,-- sind noch einzelne Details zu klä-
ren. Ein Teilauftrag über € 78.069,-- ohne Gerüst, Fensterbank und Innenputz wird einstimmig an die 
Fa. Bodenmüller, Isny, vergeben.  
 
 
e) Auftragsvergabe Innenputz 
 

5 unverbindliche Preisangaben wurden versandt, 5 Firmen haben das Angebot abgeben.   
Bodenmüller, Isny      € 16.684,-- abz.2 % Skonto 
Mauer, Hiltensweiler € 18.991,--  
Lerch, Dornbirn € 20.194,86 
Steurer, Höchst   € 25.953,70 
Bösch, Höchst  € 26.420,-- 
 

Der Auftrag wird einstimmig an die Fa. Bodenmülle, Isny, vergeben. 
 
 
f) Auftragsvergabe Gerüst  
 

4 unverbindliche Preisangaben wurden versandt, 4 Firmen haben das Angebot abgeben.   
Die Auftragsvergabe wird einstimmig dem Gemeindevorstand übertragen.  
 
 
g) Auftragsvergabe Zimmermann 
 

3 unverbindliche Preisangaben wurden versandt, 3 Firmen haben das Angebot abgeben.   
Berkmann Bau, Riefensberg € 117.212,-- abz. 2 % Skonto 
Anton Hirschbühl, Riefensberg € 128.411,43 abz. 2 % Skonto 
Bilgeri, Riefensberg € 131.537,-- 
 

Ein Teilauftrag über € 81.818,--, ohne Gerüst und Innenausbau wird einstimmig an die Fa. Berkmann-
Bau, Riefensberg, vergeben. 
 
 
h) Auftragsvergabe Innenausbau Holz 
 

3 unverbindliche Preisangaben wurden versandt, 3 Firmen haben das Angebot abgeben.   
Anton Hirschbühl, Riefensberg € 21.069,63 abz. 2 % Skonto 
Berkmann Bau, Riefensberg € 22.950,-- abz. 2 % Skonto 
Bilgeri, Riefensberg € 29.750,-- 
 

Der Auftrag wird einstimmig an die Fa. Anton Hirschbühl, Riefensberg, vergeben. 
 
 
2.  Grundverkauf einer Teilfläche aus Gst. Nr. 1293/1 (Neuhaus) 
 

Ein Interessent für das Wohnhaus Neuhaus 109 (Schmid Dorle) möchte von der Gemeinde aus dem 
Gst. Nr. 1293/1 eine Teilfläche von ca. 150 m² erwerben. Das Wohnhaus hat eine gesamte Grundflä-
che von 485 m², auf der Südseite beträgt der Abstand zur Grundgrenze lediglich 3 m. 
 
Der Verkauf einer Teilfläche aus Gst. Nr. 1293/1 im Ausmaß von ca. 150 m² ist vorstellbar, wenn das 
Objekt als Hauptwohnsitz genutzt wird. Als Verkaufspreis ist der Betrag wie im Baugebiet Dorf vor-
stellbar. Dem Grundverkauf zum Preis von € 68,--/m² wird mit 11:1 Stimme zugestimmt. 
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3.  Vorstellung Planung Gschliefstraße  
 

Das Landesstraßenbauamt hat die Planunterlagen für die Wiederherstellung der Gschliefstraße über-
mittelt. Die nun geplante Trassenführung ist eine überarbeitete Variante, die geringfügig abgeändert 
wurde. Die Straße wird für den PKW-Verkehr und den öffentlichen Verkehr befahrbar sein, durch eine 
Gewichtsbeschränkung wird der Schwerverkehr von der L 205 über die L 23 und L 22 Richtung Dorf 
geleitet werden.  
 
Am 11. 5. 2011 wird das Projekt den Grundbesitzern nochmals vorgestellt, es sind zwar schon Grund-
einlösungsverträge vorhanden, da jedoch seit der Unterzeichnung dieser Verträge bereits einige Zeit 
verstrichen ist, soll nochmals verhandelt werden. 
 
 
V.  Berichte 
 

Der Vorsitzende berichtet über  
 

• die ÖPNV-Kursänderungen bei der Linie 29. Die Regio hat vorgeschlagen, aufgrund der Kosten-
entwicklung beim ÖPNV und auch der geringen Inanspruchnahme einzelne Kurse ersatzlos zu 
streichen.  Dies wären die Kurse Riefensberg – Egg um 9:01, 10:01 und 11:01 Uhr sowie von Egg 
- Riefensberg um 15:01 und 16:01 Uhr. Pro Einwohner werden € 38,-- für den ÖPNV im Budget 
2011 vorgesehen. Längerfristig wird mit diesem Beitrag der derzeitige Fahrplan nicht zu finanzie-
ren sein. Mag. Daniela Kohler und Kathrin Bereuter erläutern die Kostensituation bezüglich ÖPNV 
und die mögliche Streichung von Buslinien im Bereich Vorderwald. Weiters berichten sie über das 
Mobilitätskonzept in der Regio, über die geplanten Maßnahmen wie Zählvorrichtungen, elektroni-
sches Fahrgeldmanagement, Kontrolle der Fahrgastzahlen usw.  

Auf der Ausgabenseite sind in Zukunft Kostensteigerungen besonders im Bereich Treibstoff und 
Personal zu erwarten. Die Einsparungsmöglichkeiten sind begrenzt, da derzeit die Busse im Li-
nienverkehr dauernd im Einsatz und kaum Stehzeiten zu verzeichnen sind.    

 

• die Musterung der 5 Stellungspflichtigen in Innsbruck, das Rahmenprogramm für die Bürgermeis-
ter, die Besprechung mit Rektor Dr. Töchterle von der UNI Innsbruck (inzwischen Bundesminister 
für Wissenschaft und Forschung), Dr. Clemens Walch von MCI sowie mit Tirols Gemeindever-
bandspräsident Bgm. Schöpf    

   

• die JHV des TC Riefensberg, der Nachwuchsförderung und Mitgliederwerbung wird großes Au-
genmerk geschenkt.   

 

• die Kreisübung der Feuerwehren Langenegg, Krumbach und Riefensberg in Langenegg 
 

• das Frühjahrskonzert des MV Riefensberg und der Stabübergabe an Kapellmeister Jürgen Sura-
nyi, die Ehrung von langjährigen Mitgliedern Edwin Mennel – 40 Jahre, Raimund Fink – 25 Jahre 
und Bruno Willi – 25 Jahre  

 

• das verkehrstechnische Gutachten aufgrund der Schiverbindung Lech – Warth, das allen Ge-
meindevertretern per Mail zugesandt wurde. Aufgrund des Gutachtens wird gegen die Schiverbin-
dung Lech-Warth kein Einwand erhoben.      

 

• die Vorderwälder Bürgermeisterbesprechung in Krumbach mit den Themen Naturpark Allgäu-
Bregenzerwald, Ferienbetreuung für Kinder, Pflegekonzept Vorderwald, Umwidmungsverfahren, 
Fassadenaktion Bregenzerwald usw.    

 
 
VII. Allfälliges 
 

Der Vorsitzende teilt auf Anfrage von Alexandra Fink bezüglich Leitsystem mit, dass dieses Thema 
dem Ausschuss für Verkehr zur Beratung und Ausarbeitung einer Lösung zugewiesen wurde.  
 
Josef Schmid als Vertreter der Gemeinde im Jagdausschuss berichtet von der letzten Sitzung am 
16.04.2011 und dem Problem von Cross-Fahrzeugen auf den Güter- und Waldwegen. Die Funktionä-
re der Güterweggenossenschaft haben erwähnt, dass bei unberechtigtem bzw. rücksichtslosem Fah-
ren auf diesen Strecken Anzeige erstattet werde.    
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Richard Bilgeri bemängelt, dass Hydranten und Löschwasserbehälter durch Fahrzeuge oft zugeparkt 
seien und auf dem Schulplatz ein Halte- und Parkverbot angebracht werden soll. 
 
Markus Hilpert informiert über die Schlussveranstaltung Vorderhand  2011, die am 14. 5. 2011 im 
Betriebsgebiet Basen, Hittisau, stattfinden wird.  
 

  
 
Schluss der Sitzung: 22:20 Uhr 
 
 
Der Schriftführer: Der Vorsitzende: 
    
 
 
 
 
 
 
Gabi Schelling  Herbert Dorn 
 
 
 
 
Angeschlagen am: 16.05.2011  
Abgenommen am: 


